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Quelle: Pfälzischer Merkur, 09.12.2023.
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Was ist der Unterschied?

• Reduktion von 
Treibhausgasen:

 Ersatz fossiler Brennstoffe
 Steigerung Energieeffizienz
 Verringerung Verbrauch
 Natürlicher Klimaschutz 

• Vorsorge vor:
 Starkregen
 Hochwasser
 Hitze
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Quelle: Thüga Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG, 2023.



Jonas Kirch
Klimaschutzmanager Zweibrücken

Ausbildung:
Raumplanung, B.Sc.
Klima- und Umweltwandel, M.Sc.

Seit Oktober 2023 bei der Stadt Zweibrücken
Gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
Ziel: Erstellung eines Klimaschutzkonzepts für die Stadt
Befristet: 21 Monate
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Mehrebenensystem im Klimaschutz

Internationale 
und EU-Ebene

Bundesebene

Landesebene

Kommunale 
Ebene

Quelle: eigene Darstellung, nach difu (2023).
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Aufbau des Klimaschutzkonzeptes

1. Energie- und Treibhausgasbilanz
2. Potenzial- und Szenarienanalyse
3. THG-Minderungsziele
4. Akteursbeteiligung
5. Maßnahmenkatalog
6. Verstetigungsstrategie
7. Controlling-Konzept
8. Kommunikationsstrategie
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Arbeitspakete kurz erklärt

Das Controlling-Konzept hat die 
Aufgabe, die Umsetzung des 

Maßnahmenkatalogs zu 
überwachen.

Controlling-Konzept

Die konsens- und 
unterstützungsorientierte 
Zusammenarbeit mit allen 

Zielgruppen wird ausgearbeitet.

Kommunikationsstrategie

Relevante Akteure werden 
identifiziert, informiert und in die 

Maßnahmenentwicklung 
eingebunden. 

Akteursbeteiligung

Die Energieverbräuche der Stadt 
werden erfasst (Territorialprinzip). 
Aus den Verbräuchen ergeben sich 

die Treibhausgasemissionen.

Energie- und THG-Bilanz

Hier werden Maßnahmen 
beschrieben, welche dazu 

beitragen, die identifizierten 
Potenziale zu nutzen und Energie 

einzusparen.

Maßnahmenkatalog

Etablierung des 
Klimaschutzmanagements auch 

nach dem Förderzeitraum.

Verstetigungsstrategie

Potenziale zur Einsparung von 
Energie und Emissionen werden 
aufgezeigt. Ambitionierter und 
weniger ambitionierter Klima-
schutz wird gegenübergestellt.

Potenzial- / Szenarienanalyse

Minderungsziele für die kommenden 15 
Jahre und mit Zeithorizont bis 2045 

werden definiert. Priorisierte 
Handlungsfelder werden festgelegt.

THG-Minderungsziele
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Vorläufige Energie- und Treibhausgasbilanz 2019
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Direkter 
Beitrag zum 
Klimaschutz

(Gesetzliche) 
Vorgaben 
werden 

eingehalten

Kommunale 
Wertschöpfung 
und finanzielle 

Beteiligung

Förder-
möglichkeiten

Monitoring 
und 

Berichter-
stattung

Netzwerk-
bildung

Soziale 
Stadtent-
wicklung

Nutzen für 
die Stadt
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Förderinformation

Das Klimaschutzkonzept der Stadt Zweibrücken wird durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) 
gefördert. 
Projekttitel: „KSI: Integriertes Klimaschutzkonzept und 
Klimaschutzmanagement in der Stadt Zweibrücken -
Erstvorhaben“ 
(Förderkennzeichen: 67K17951)
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Wo stehen wir? 
Wo müssen wir hin?

Foto: ZW-vernetzt, Kerstin Pick



Anne-Lorraine Ring
Klimaanpassungsmanagerin Zweibrücken

B.Sc. Human- und Molekularbiologie
M.Sc. Ökologie/ Geobotanik

Seit Dezember 2023 im Stadtbauamt, Abteilung Stadtplanung
Förderprogramm: DAS A.1: „Erstellung eines integrierten Klima-
anpassungskonzepts für die Stadt Zweibrücken“.
Befristet auf  2 Jahre; Anschlussvorhaben möglich
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Was ist Klimaanpassung überhaupt?

©BlueGreenStreets 2022
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Was ist Klimaanpassung überhaupt?

© BuGG
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Naturschutz 
(z.B. 

Biodiversität)

Vermeidung 
Kosten 

Extremwetter-
schäden

Kommunale 
Wertschöpfung

Förder-
möglichkeiten

Schutz 
vulnerabler 

Gruppen

Netzwerk-
bildung

Soziale Stadt-
entwicklung

Nutzen für 
die Stadt
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Historie der Klimaanpassung

Informationsveranstaltung 03.03.2020

Foto: Stadt Zweibrücken
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Projekte Stadtgrün

© ZW-vernetzt
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Klimaanpassungs
-konzept

Bestands-
aufnahme

AP 1

Betroffen-
heitsanalyse

AP 2

Aufnahme 
der Hotspots

AP 3

Gesamt-
strategie

AP 4
Akteurs-

beteiligung

AP 5 Maßnahmen
-katalog

AP 6

Verstetigung + 
Controlling

AP 7+8
Kommunikations-

strategie

AP 9

AP = 
Arbeitspaket Foto: Stadt Zweibrücken

Fassadengrün Etzelweg
Zweibrücken (Privathaus)
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Arbeitspakete kurz erklärt

Hotspots innerhalb der 
Handlungsfelder sind identifiziert, 

priorisiert und verschriftlicht

Aufnahme der Hotspots

Potentielle Maßnahmen der 
Kommune sind pro Handlungsfeld 
identifiziert, auf Eignung geprüft 

und als Kurzdarstellung 
verschriftlicht

Maßnahmenkatalog

Ziele der Kommunikation sind definiert, 
zielgruppenspezifische 

Kommunikationskanäle identifiziert und 
bespielt, Kick-off-Veranstaltung 
organisiert, Website verwaltet

Kommunikationsstrategie

Auswirkungen des Klimawandels 
auf die Kommune sind ermittelt, 

Risiken, Chancen und 
Handlungsfelder identifiziert, 

Ergebnisse verschriftlicht

Betroffenheitsanalyse

Die aktuellen und zukünftigen 
Klimadaten sind recherchiert, 

erhoben, analysiert und 
verschriftlicht

Bestandsaufnahme

Relevante Akteure sind 
identifiziert, informiert und in 
KAM-Strategie eingebunden. 
Anpassungskapazitäten sind 

identifiziert und verschriftlicht

Akteursbeteiligung

Ermittlung und Ausarbeitung der 
benötigten Controlling-Elemente, 

Ermittlung des Turnus der 
Überprüfung von Maßnahmen

Controllingkonzept

Einordnung KA-Strategie in 
übergeordneten Kontext der 

Kommune, Einbeziehung 
Fachämter, Rolle + Ziele des KAM 

innerhalb der Verwaltung definiert

Gesamtstrategie
KA-Team gebildet, nötige 

Organisationsstrukturen sind analysiert 
und etabliert, Folgeförderung DAS A.2 

und B sind beantragt, Stadtratsbeschluss 
zur Umsetzung Anpassungskonzept liegt 

vor

Verstetigungsstrategie
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Bisherige 
Aktivitäten

Konzept-
erstellung

Ideen-
entwicklung

Fortbildung

Leistungs-
tagebuch

Vernetzung

z.B.
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Förderinformationen

• Das kommunale Klimaanpassungsmanagement Zweibrücken 
wird durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) gefördert.

• Projekttitel: „DAS-A.1: Erstellung eines integrierten 
Klimaanpassungskonzepts für die Stadt Zweibrücken“. 
Projektträgerin ist die Zukunft - Umwelt - Gesellschaft (ZUG) 
gGmbH

• Förderkennzeichen:
67DAA00191

18.01.2024 61.8 & 61.9 Stadtplanung KSM & KAM 28



Website

https://www.zweibruecken.de
/de/verwaltung/aemter/stadt
bauamt/klimaschutz-und-
klimaanpassung/

18.01.2024 61.8 & 61.9 Stadtplanung KSM & KAM 29



„Städte sind die Orte, an denen der Kampf 
für nachhaltige Entwicklung gewonnen oder 

verloren wird.“ 
- BAN KI-MOON, UN-Generalsekretär von 2007 bis 2016
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